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Bisherige Benutzungsordnung Krematorium 

 

 

S a t z u n g 

 

der Stadt Landau in der Pfalz über die Benutzung des Kre-

matoriums in der Stadt Landau 

 

 (Benutzungsordnung Krematorium) 

 

vom 14.05.1997 

zuletzt geändert durch die Satzung vom 24.05.2019 
*)

 

 

 

Der Stadtrat hat am 13. Mai 1997 aufgrund des § 24 der Ge-

meindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) i. d. F. vom 

31.01.1994 (GVBl. S. 153), 

 

§ 16 Abs. 3 Satz 2, 2. Halbsatz i. V. m. § 6 Abs. 1 des Bestat-

tungsgesetzes vom 04.03.1983 (GVBl. S. 69), zuletzt geändert 

durch Landesgesetz vom 06.02.1996 (GVBl. S. 65) 

 

folgende Satzung beschlossen:  

 

*) Änderungshistorie am Dokumentenende
 

 

 

........... 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Änderung Benutzungsordnung Krematorium 

 

 

S a t z u n g 

 

der Stadt Landau in der Pfalz über die Benutzung des Krema-

toriums in der Stadt Landau 

 

 (Benutzungsordnung Krematorium) 

 

vom 14.05.1997 

zuletzt geändert durch die Satzung vom .............. 
*)

 

 

 

Der Stadtrat hat am 13. Mai 1997 aufgrund des § 24 der Ge-

meindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) i. d. F. vom 

31.01.1994 (GVBl. S. 153), 

 

§ 16 Abs. 3 Satz 2, 2. Halbsatz i. V. m. § 6 Abs. 1 des Bestat-

tungsgesetzes vom 04.03.1983 (GVBl. S. 69), zuletzt geändert 

durch Landesgesetz vom 06.02.1996 (GVBl. S. 65) 

 

folgende Satzung beschlossen:  

 

*) Änderungshistorie am Dokumentenende
 

 

 

............ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmerkungen 
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§ 9 

Genehmigung 

 

(1) Die Einäscherung darf erst erfolgen, wenn dem für den 

Betrieb der Feuerbestattungsanlage verantwortlichen 

Leiter die Bestattungsgenehmigung der Ortspolizeibe-

hörde des Bestattungsortes vorliegt sowie die Bescheini-

gung über die besondere amtliche Leichenschau nach 

dem Muster der Anlage 5 zu § 9 Durchführungsverord-

nung zum Bestattungsgesetz. Liegt der Bestattungsort 

außerhalb von Rheinland-Pfalz, tritt anstelle der Bestat-

tungsgenehmigung der Ortspolizeibehörde des Bestat-

tungsortes eine Feuerbestattungsgenehmigung der für 

den Einäscherungsort zuständigen Ortspolizeibehörde. 

 

(2) Die schriftliche Freigabe durch die Stadtverwaltung 

Landau ersetzt die Bescheinigung über die besondere 

amtliche Leichenschau. 

 

 

.......... 

 

§ 12 

Urnenversand 

 

(1) Die Urne wird an den Friedhofsträger des Bestattungs-

platzes versandt oder mit einem Bestattungswagen über-

führt.  

 

(2) Die Aushändigung der Urne an Angehörige ist nur gestat-

tet, wenn eine Genehmigung zur Bestattung auf einem 

privaten Bestattungsplatz nach § 4 Abs. 2 BestG vorliegt.  

 

 

 

 

§ 9 

Genehmigung 

 

(1) Die Leiche darf erst eingeäschert werden, wenn dem für 

den Betrieb der Feuerbestattungsanlage verantwortlichen 

Leiter eine Bescheinigung über die besondere amtliche 

Leichenschau nach dem Muster der Anlage 5 der Durch-

führungsverordnung zum Bestattungsgesetz vorliegt. 

 

 

 

 

 

 

 

(2) Die schriftliche Freigabe durch die Stadtverwaltung 

Landau ersetzt die Bescheinigung über die besondere 

amtliche Leichenschau. 

 

 

........... 

 

§ 12 

Urnenversand 

 

(1) Die Urne wird an den Friedhofsträger des Bestattungsplat-

zes versandt oder mit einem Bestattungswagen überführt.  

 

 

(2) Die Aushändigung der Urne an Angehörige ist nur gestat-

tet, wenn eine Genehmigung zur Bestattung auf einem 

privaten Bestattungsplatz nach § 4 Abs. 2 BestG vorliegt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Änderung 
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............. 

 

§ 14 

Inkrafttreten 

 

Diese Benutzungsordnung tritt am Tage nach ihrer öffentli-

chen Bekanntmachung in Kraft.  

 

Gleichzeitig tritt die Satzung über die Benutzung der Feuer-

bestattungsanlage der Stadt Landau in der Pfalz vom 

21.04.1987 außer Kraft. 

 

Landau in der Pfalz, 14. Mai 1997 

Die Stadtverwaltung: 

 

Dr. Christof Wolff 

Oberbürgermeister 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(3) Die Urne darf nur bei Vorliegen der Bestattungsgenehmi-

gung versandt, überführt oder ausgehändigt werden. 

Liegt der Bestattungsort außerhalb von Rheinland-Pfalz, 

tritt anstelle der Bestattungsgenehmigung eine Feuerbe-

stattungsgenehmigung der für den Einäscherungsort zu-

ständigen Ordnungsbehörde; diese ist vor der Versen-

dung, Überführung oder Aushändigung der Urne einzu-

holen.  

............. 

 

§ 14 

Inkrafttreten 

 

Diese Benutzungsordnung tritt am Tage nach ihrer öffentli-

chen Bekanntmachung in Kraft.  

 

Gleichzeitig tritt die Satzung über die Benutzung der Feuer-

bestattungsanlage der Stadt Landau in der Pfalz vom 

21.04.1987 außer Kraft. 

 

Landau in der Pfalz, 14. Mai 1997 

Die Stadtverwaltung: 

 

Dr. Christof Wolff 

Oberbürgermeister 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Änderung 
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Änderungshistorie:  

 

*) geändert durch Satzung vom 9.05.2001 

gem. Stadtratsbeschluss vom 8.05.2001 

in Kraft seit 18.05.2001 

 

**) geändert durch Satzung vom 06.04.2005 

gem. Stadtratsbeschluss vom 05.04.2005  

in Kraft seit 15.04.2005  

 

***) geändert durch Satzung vom 20.8.2008 

gem. Stadtratsbeschluss vom 19.8.2008 

in Kraft seit 29.8.2008 

 

****) geändert durch Satzung vom 24.05.2019 

gem. Stadtratsbeschluss vom 21.05.2019 

in Kraft seit 01.06.2019 

 

 

 

 

 

Änderungshistorie:  

 

*) geändert durch Satzung vom 9.05.2001 

gem. Stadtratsbeschluss vom 8.05.2001 

in Kraft seit 18.05.2001 

 

**) geändert durch Satzung vom 06.04.2005 

gem. Stadtratsbeschluss vom 05.04.2005  

in Kraft seit 15.04.2005  

 

***) geändert durch Satzung vom 20.8.2008 

gem. Stadtratsbeschluss vom 19.8.2008 

in Kraft seit 29.8.2008 

 

****) geändert durch Satzung vom 24.05.2019 

gem. Stadtratsbeschluss vom 21.05.2019 

in Kraft seit 01.06.2019 

 

*****) geändert durch Satzung vom ………….. 

gem. Stadtratsbeschluss vom …………. 

in Kraft seit ……………. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


